
Volker Ranisch hat für diesen Abend
einige prägnante Szenen aus Thomas
Manns Roman Bekenntnisse des Hochst-

aplers Felix Krull ausgewählt und
schlüpft bei seiner Rezitation in die
Rolle des Ich-Erzählers. In freier Rede
lässt er vor seinem Publikum die illus-
tre Gesellschaft des Romans erstehen,
spürt der hohen Sprachkunst Thomas
Manns nach und gibt einen lebendi-
gen Eindruck von dem vortrefflichen
Wortwitz des Dichters.
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zu einem Solo-Abend mit dem Schauspieler

Volker Ranisch
Felix Krull. Hochstapler

„Ein erotisches Betrugsverhältnis
auf Gegenseitigkeit“
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Zur Person

Volker Ranisch wurde in Chemnitz geboren. Seine Ausbildung
hat er an der Theaterhochschule „Hans Otto“ in Leipzig (der
Vorläuferin der heutigen Hochschule für Musik und Theater
„Felix Mendelssohn-Barttholdy“) erhalten, die er später noch
durch eine klassische Gesangsausbildung ergänzte. Er hat En-
gagements und Gastrollen an namhaften Bühnen wahrgenom-
men, so an den Schauspielhäusern in Leipzig und Zürich, den
Hamburger Kammerspielen, dem Theater am Halleschen
Ufer, dem Deutschen Theater und dem Theater im Palais in
Berlin. Seit 2014 ist er in der Leitung des Ring Theaters in
Zürich tätig. Daneben hat er zahlreiche Rollen in Kino- und
TV-Produktionen übernommen. Der Felix Krull war über eini-
ge Jahre fester Bestandteil im Spielplan des Theaters im Palais
und wurde von ihm auch mit viel Erfolg auf Gastspielen in
Süddeutschland und der Schweiz gegeben.

Bei einer Veranstaltung in der Universität Köln am 24. August
1954 hat Thomas Mann aus seinem Roman Felix Krull gele-
sen. Bei dieser Gelegenheit entstanden die folgenden Aufnah-
men:

Fotograf: Heinz Hanke, TMA_3696

(unten) und TMA_3655 (rechts)




